
Ein Besuch im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck ist 
wie eine Zeitreise in die Vergangenheit zwischen Schwarz- 
wald, Bodensee und Schwäbischer Alb. Mittelpunkt des 
Geländes bildet das Albdorf. Hier lässt sich das histori-
sche Kaufhaus aus Stetten am kalten Markt mit Original-
inventar erleben: Ob Persilpackungen aus Omas Zeiten, 
Nylonstrümpfe oder Lutschbonbons, man kommt aus 
dem Staunen gar nicht heraus!

Am Nachmittag warten die Schwäbisch-Hällischen Land-  
schweine auf Besucherinnen und Besucher und erkunden 
mit ihnen bei der Schweinehut das Museumsdorf. 

Mit den Museums-
schweinen durchs 
historische Dorf

Odenwälder Freilandmuseum
Weiherstraße 12, 74731 Walldürn-Gottersdorf
Tel. 06286 320, info@freilandmuseum.com
www.freilandmuseum.com

Hohenloher Freilandmuseum
Dorftraße 53, 74523 Schwäbisch Hall-Wackershofen
Tel.0791 971010, info@wackershofen.de
www.wackershofen.de

Freilichtmuseum Beuren
In den Herbstwiesen, 72660 Beuren
Tel. 07025 911900, info@freilichtmuseum-beuren.de
www. freilichtmuseum-beuren.de

Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof
77793 Gutach (Schwarzwaldbahn)
Tel. 07831 93560, info@vogtsbauernhof.de
www. vogtsbauernhof.de

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Griesweg 30, 88427 Bad Schussenried-Kürnbach
Tel. 07351 526790, museumsdorf@biberach.de
www.Museumsdorf-Kürnbach.de

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
Museumsweg 1, 78579 Neuhausen ob Eck
Tel. 07461 926 3200, info@freilichtmuseum-neuhausen.de
www.freilichtmuseum-neuhausen.de

Bauernhaus-Museum Allgäu Oberschwaben Wolfegg
Vogter Straße 4, 88364 Wolfegg
Tel. 07527 95500, info@bauernhaus-museum.de
www.bauernhaus-museum.de
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Was  
Häuser  
erzählen …

Baden-Württemberg hat Geschichte: 
Wir vermitteln sie!

Auf seinem 15 Hektar großen Freilichtgelände zeigt das 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
einen Querschnitt von über 300 Jahren ländlicher Kultur-  
geschichte in Oberschwaben und dem westlichen Allgäu. 
Jedes Haus erzählt seine besondere Geschichte – geprägt 
durch die individuellen Lebensspuren seiner früheren Be-  
wohnerinnen und Bewohner.

Für alle Generationen gibt es hier viel zu entdecken: histori-  
sche Lebens- und Arbeitsformen, Traditionen und Bräuche, 
aber auch ungeahnte Perspektiven auf das Hier und Heute! 

Veranstaltungshöhepunkte:

  Kräuter- und Blümlesmarkt  (im Mai) 
  Apfel-& Kartoffeltag (im Oktober)

Veranstaltungshöhepunkte: 

  Großer Fuhrmannstag (im Juli)
  Neuhauser Kirbe (im Oktober)

Im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach wird 
inmitten strohgedeckter, altoberschwäbischer Bauern-  
häuser Geschichte lebendig: Junge und alte Meisterin-
nen und Meister führen ihr Handwerk vor, dazu teilen 
Landfrauen und Bäcker ihr Wissen gerne mit Ihnen.

Für Familien besonders interessant sind die vielen Ver-  
anstaltungssonntage, jeden Tag begeistern zudem der 
Kinderentdeckerpfad und die Bauernhoftiere. Bei den 
Ausstellungen können Besucherinnen und Besucher sich 
mit ihren eigenen Erinnerungen und Erfahrungen selbst 
einbringen.

Veranstaltungshöhepunkte:

  Kürnbacher Dampffest (im Juni)
  Herbstmarkt (im Oktober) 

Lebendiger 
Dorfalltag von
früher



Willkommen bei den 
Sieben im Süden!

Sieben ländliche Freilichtmuseen in Baden-Württemberg – 
das sind sieben quicklebendige Orte, an denen Sie span-
nende Geschichte erleben, Erholung finden und besondere 
Augenblicke genießen können. Die Tore dieser Museen sind 
weit geöffnet: In der einmaligen Atmosphäre echter Dör-
fer und Höfe kommen alle ganz nah ran an das ländliche Le-
ben von früher, an Arbeiten und Feiern, Essen und Trinken, 
an Schmiedefeuer, Schweinehut und Obstbaumzucht.

Und das Mitmachen steht ganz oben beim Besuch der 
Sieben im Süden: Für Schulklassen, Kindergeburtstage und 
viele andere Gruppen bieten die Freilichtmuseen Erlebnis-
se, die Spaß machen und noch lange in Erinnerung bleiben. 
Vielleicht entdecken Sie nach Ihrem Besuch völlig neue 
Interessen ...? Nun aber auf zu den „Sieben im Süden“ – wir 
freuen uns auf Sie!     

Bahnhof,  
Besen,  
Bauernhäuser

Schwäbische Pracht 
und Sparsamkeit 
erleben

Gutach

Gottersdorf

Wackershofen

Beuren

Neuhausen 
ob Eck Kürnbach

Wolfegg

Das Freilichtmuseum Beuren liegt inmitten des Schwäbi-  
schen Streuobstparadieses am Fuße der Schwäbischen Alb. 
Seine Originalgebäude aus dem Neckarland und von der 
Alb erzählen eigene Geschichten von schwäbischer Pracht, 
Sparsamkeit und bewegenden Schicksalen. 

Eine Besonderheit ist das mehr als 100 Jahre alte Foto-  
atelier, europaweit das einzige seiner Art. Zudem wird die 
unverwechselbare Geschichte ausgewählter regionaler 
Kulturpflanzen im „Erlebnis.Genuss.Zentrum“ lebendig und 
in den Hausgärten werden alte Sorten angebaut.

Wohnen, Leben und Arbeiten im Schwarzwald vor bis zu 
600 Jahren – das macht das Schwarzwälder Freilicht-
museum Vogtsbauernhof in Gutach mit allen Sinnen 
erlebbar. In den Ställen und auf den Weiden tummeln sich 
Tiere alter Rassen, in den Schwarzen Küchen riecht es 
noch nach dem Rauch des letzten Feuers, frischer Datsch-  
kuchen aus dem Holzofen und süßer Apfelmost direkt 
aus der Trotte stehen zum Probieren bereit. 

Zahlreiche Handwerker zeigen und erklären auf dem Mu-  
seumsgelände ihre traditionelle Handwerkskunst.

Veranstaltungshöhepunkte:

  Schäfertage mit Schäfermarkt (im April)
  Mostfest (im Oktober)

Veranstaltungshöhepunkte:

  Sommer- und Familienfest (im August)
  Herbst- und Schlachtfest (im Oktober)

Fünf Jahrhunderte Geschichte des ländlichen Raums in 
Württembergisch Franken können im Hohenloher Frei-  
landmuseum erlebt werden! Siebzig original ausgestatte-
te historische Gebäude laden ebenso zum Entdecken ein 
wie die malerische Landschaft mit Gärten, Feldern, Obst-  
wiesen und den Bauernhoftieren, die einst die Ortsbilder 
mitbestimmt haben. 

Das größte Freilichtmuseum in Baden-Württemberg ver- 
mittelt hautnahe Eindrücke vom Leben und dem Alltag 
der Menschen früherer Zeiten.

Veranstaltungshöhepunkte:

  Tag des alten Handwerks (im Juli)
  Alte Landtechnik (im Oktober) 

Den Schwarzwald 
mit allen Sinnen 
entdecken

Das Odenwälder Freilandmuseum zeigt, wie die Men-  
schen in den beiden Regionen Odenwald und Bauland  
vor der Technisierung der Landwirtschaft auf dem Land 
gelebt haben. Zu sehen sind historische Bauernhöfe, ein 
Armen- und Gemeindehaus, Tagelöhnerhäuschen, eine 
Postagentur von 1920, eine vorindustrielle Ziegelei und 
ein Wohnhaus im Stil der 1950/60er Jahre. 

Typisch für das Bauland war der Anbau von Grünkern –  
sowohl der Anbau wie auch die Verarbeitung dieses unrei-  
fen Dinkels werden anhand historischer Grünkerndarren 
erlebbar. 

Veranstaltungshöhepunkte:

  Grünkernfest (im Juli)
  Kinderfest  (im August)

Wo Karl Backfisch 
früher die Briefe 
frankierte


